Deutsdier Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/1945 


Kleine Anfrage 

des Abgeordneten Deringer und der Fraktion 
der CDU/CSU 


betr. Erleichterung der freien Wahl der Unterneh- 
mensform 

Sowohl die technische Entwicklung wie die zunehmende Inte- 
gration der deutschen Wirtschaft in den Gemeinsamen Markt 
madien es für zahlreiche Unternehmen lebensnotwendig, eine 
neue, den veränderten Größenverhältnissen angepaßte und für 
den Wettbewerb im Gemeinsamen Markt geeignete Rechts- 
form zu wählen. Das gilt nicht nur für den - besonders häu- 
figen - Fall der Umwandlung eines Personalunternehmens in 
eine Kapitalgesellschaft, sondern z. B. auch für den Übergang 
von der Rechtsform einer juristischen Person des öffentlichen 
Rechts oder einer Genossenschaft zur Kapitalgesellschaft, für 
die Verbindung mehrerer bestehender Unternehmen zu einem 
neuen Unternehmen oder für andere Vorgänge. Bisher stehen 
einer solchen Umwandlung in der Regel erhebliche rechtliche 
Hindernisse entgegen, weil die notwendigen handelsrechtlichen 
Vorschriften nur teilweise bestehen, vor allem aber, weil die 
durch die Umwandlung fällig werdenden Steuern und Gebühren 
so hoch sind, daß sie die Umwandlung praktisch unmöglich 
machen. Wir fragen deshalb die Bundesregierung: 

1. Billigt die Bundesregierung den Grundsatz, daß die freie 
Wahl der Unternehmensform nicht durch rechtliche und vor 
allem steuerlidie Hemmnisse beeinträchtigt, sondern in an- 
gemessenem Umfang erleichtert werden sollte? 

2. Ist die Bundesregierung bereit, einen Gesetzentwurf zur 
Erleichterung der verschiedenen Umwandlungsmöglichkeiten 
unverzüglich vorzulegen, so das er beschleunigt verabschie- 
det werden kann? 

3. Glaubt die Bundesregierung, daß in einem solchen Gesetz- 
entwurf nicht nur das Problem der stillen Reserven - über 
die bestehende Rechtsprechung und Verwaltungspraxis hin- 
aus - befriedigend geregelt werden kann, sondern daß 
auch die Verkehrsteuern erlassen oder jedenfalls so er- 
mäßigt werden können, daß sie kein entscheidendes Hin- 
dernis mehr für einen wirtschaftlich notwendigen Wandel 
der Unternehmensform bilden? 

Bonn, den 26. Juni 1967 

Deringer 

Dr. Barzel und Fraktion 
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